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Kronach — Die Kreisverkehrs-
wacht ehrte Günter Neubauer
für seine große Leistung. Man
sei dankbar, so Vorsitzender
Thomas Baier, dass er sich über
45 Jahre aktiv in die Kreisver-
kehrswacht eingebracht habe.
Mit Helmut Förtsch wäre ein
weiteres Mitglied für über 40
Jahre ausgezeichnet worden, er
musste kurzfristig absagen.

Baier dankte seinem Vorgän-
ger Roland Pyka, der viele Jahre
an der Spitze stand. Roland Py-
ka erzählte, als ehemaliger Poli-
zist habe er nach seiner Pensio-
nierung etwas zurückgeben
wollen, deshalb habe er den
Vorsitz vor 13 Jahren übernom-
men. Unter seiner Führung
wurde die Ausbildung der
Schülerlotsen wiedererweckt.
Unter dem Motto „Sicherer
Schulweg“ habe die Verkehrs-
wacht diese Aufgabe übernom-
men.

Vorsitzender Thomas Baier
erklärte in seinem Tätigkeitsbe-
richt, dass man mit der Zeit ge-
hen und auch die neuen Medien
einbeziehen müsse. Ein Blick
über die Landkreisgrenzen hi-
naus zeigt, dass andere Ver-
kehrswachten dies schon tun.

Weiterhin sprach er das rück-
sichtslose Parkverhalten in der
Stadt an, was eine längere Dis-
kussion auslöste. Dagegen helfe
nur Durchgreifen, meinte Ro-
land Pyka. Zu seiner Zeit gab es
sowohl in Naila als auch in Neu-
stadt bei Coburg verkehrsberu-
higte Zonen. Bürgermeisterin
Angela Hofmann sagte, dass
dies auch in Kronach vorgese-
hen sei, dazu müssten aber mit
dem Verkehrskonzept die ent-
sprechenden Voraussetzungen
geschaffen werden und erst die
Baustellen mit den Umleitun-
gen abgeschlossen sein.

Vorsitzender Thomas Baier
wies auf das Fahrsicherheits-
training hin. Dort werden Kurse
für Fahrrad, Pedelec und E-Bi-
ke für Frauen und Männer je-
den Alters angeboten.

Angela Hofmann verwies auf
die vielen Baustellen in und um
Kronach. Bei der Spitalbrücke
werde der Zeitplan eingehalten
und diese noch vor dem Schüt-
zenfest wiedereröffnet werden.
Zur familienfreundlichen Stadt
Kronach mit Schulwegsicher-
heit und auch bei den Kinder-
gärten trage die Verkehrswacht
bei. miw

Kronach — „Die Junge Union ist
die starke politische Jugend-
organisation in unserem Land-
kreis“, betonte Bittner zu Be-
ginn. Vieles konnte in den ver-
gangenen zwei Jahren auf die
Beine gestellt werden, traditio-
nelle Veranstaltungen in den
Ortsverbänden landkreisweit
wieder stattfinden. Auch der
Kreisverband habe Veranstal-
tungen wie Diskussionen mit
Mandatsträgern und Wande-
rungen entwickelt. Dank des
Kreistages und des Landrates
Klaus Löffler konnten Herzens-
anliegen der JU wie das 50/50-

Taxi umgesetzt werden. „Wir
sind seit der letzten Kreistags-
wahl auch ein politischer Player
im Landkreis. Mit einer eigenen
Fraktion und mit Marie-There-
se Wunder aus den Reihen der
JU als weitere Stellvertreterin
des Landrates ist die Junge
Union Bestandteil der Politik im
Landkreis Kronach“, hob Ma-
rius Bittner hervor.

Bei den Neuwahlen wurde
Marius Bittner erneut von der
JU-Vizechefin Luisa Grampp
für das Amt des Vorsitzenden
vorgeschlagen. Bittner motivie-
re seit zwei Jahren als „Kapitän“

des Verbandes die Mitglieder
und brenne für die ihm anver-

traute politi-
sche Arbeit, so
Grampp. So
wurde Marius
Bittner ein-
stimmig als
Kreisvorsit-
zender wie-
dergewählt.

JU-Frak-
tionschef und
Bezirksvorsit-
zender Mar-

kus Oesterlein machte deutlich,
dass die JU im Kreistag ange-

kommen sei und ihre Verspre-
chen einhält. Viel habe man sich
vorgenommen und umgesetzt.
Er denke nur an 50/50 Taxi oder
VGN. Dies sei nur möglich mit
einem geschlossenen starken
Verband im Rücken und einem
starken Landrat an der Spitze
des Landkreises. Er bedankte
sich bei Bittner für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit und
das enge Miteinander zwischen
Fraktion und Partei. „Gemein-
sam bewegen wir den Landkreis
– das war damals unser Motto
und ist heute Realität.“, so Oes-
terlein. red

Nordhalben — Die beiden Nord-
halbener Horst Wunder und
Udo Simon wurden von der ka-
tholischen Kirchenverwaltung
ausgezeichnet. Wie Kirchen-
pfleger Markus Pötzl erklärte,
übernehmen beide seit Jahr-
zehnten den Dienst des Orga-
nisten in der Nordhalbener Kir-
che. Zuverlässig und gewissen-
haft üben beide diesen Dienst
aus und bereichern die Gottes-
dienste. Mit Fleiß und entspre-
chenden Übungen zeige man
die Offenheit für Neues.

Der Kirchenpfleger meinte,
es sei nicht selbstverständlich,
regelmäßig und dauerhaft zur
Verfügung zu stehen. In ande-
ren Gemeinden gebe es oft einen
Mangel an guten Organisten.
Dafür sei die gesamte Gemeinde
sehr dankbar. Die Kirchenmu-
sik leiste einen wertvollen Bei-
trag zur Beteiligung aller Gläu-

bigen am Gottesdienst und zur
würdigen Gestaltung der Mess-
feiern. Mit Freude und Respekt
für die Anerkennung der Leis-
tungen überreichte Pötzl die
entsprechenden Urkunden.
Dort heißt es, der Gottesdienst
nimmt seine vornehmste Form
an, wenn er feierlich mit Gesang
gestaltet wird. Organisten,
Chorleiter und Mitglieder der
Kirchenchöre leisten dazu einen
wesentlichen Beitrag und voll-
ziehen somit einen wahrhaft li-
turgischen Dienst.

Horst Wunder wurde für 45
Jahre und Udo Simon für 40-
jährige Tätigkeit als Organist im
Dienst der Musica sacra geehrt.
Den guten Wünschen schloss
sich auch Pfarrer Richard Reis
an. Gott lobe ihr treues Mitwir-
ken zu seiner Ehre und zur Er-
bauung der Gläubigen in rei-
chem Maße. miw

Kronach — Elf heimische Vereine, die Kir-
chenstiftungen Lahm und Oberrodach, der
Kindergarten Teuschnitz, die Kronach
leuchtet gGmbH, die Stadt Wallenfels und
der Tourismus- und Veranstaltungsbetrieb
der Stadt Kronach hat die VR-Bank mit
Spenden bedacht. Die Übergabe erfolgte
durch den Bereichsdirektor Gerhard Zettel
sowie seinen Stellvertreter Thomas Kolb.
Kolbs Nachfolger Uwe Detsch wurde vor-
gestellt, er übernimmt zum 1. Juli dieses
Jahres die Geschäftsstellenleitung der
Hauptstelle in Kronach.

„Als regionale Genossenschaftsbank ist
es uns wichtig, dass unsere Spenden in der
Region verbleiben und hier möglichst vielen
Menschen zugutekommen“, erklärte Ger-
hard Zettel, der die Bedeutung des Ehren-
amts herausstellte, ohne die man in der Hei-
mat um einiges ärmer wäre. Die Spenden
stellten zugleich eine Wertschätzung für die
so wertvolle, vor Ort geleistete Arbeit dar.

Ermöglicht wurden die Spenden in Höhe
von insgesamt 11.000 Euro durch das Ge-
winnsparen – eine Kombination aus Sparen
und Lotterie. Der monatliche Lospreis be-
trägt fünf Euro. Vom Loseinsatz werden
vier Euro gespart; ein Euro wird für die Ver-
losung eingesetzt. Mit jedem Los werden 25
Cent zur Unterstützung karitativer Institu-
tionen, Einrichtungen und Vereinen ver-
wendet.

Die Spendenempfänger

VdK-Ortsverband Windheim (Förde-
rung/Unterstützung sozialer Event-Kalen-
der 2023), Turnerschaft Kronach (Unter-
stützung Spendenlauf an der Ködeltalsperre
2023), Stadt Wallenfels (Sanierung Kapelle
in Dörnach), FC Wallenfels (Anschaffung
Rasenmähroboter), Sportvereinigung
Rothenkirchen (Anschaffung Rasenmähro-
boter), Original Reichenbacher Blasmusik
(60-jähriges Vereinsjubiläum), Ludschter

Foasenachter (Requisiten und Kostüme),
Kath. Kirchenstiftung St. Ägidius Lahm
(Jubiläum 700 Jahre Pfarrei Lahm), Filial-
kirchenstiftung Heilig Kreuz Oberrodach
(Sanierung Kirchendach Oberrodach),
Kronach leuchtet gGmbH („Kronach
leuchtet“ 2023), Kronacher Kunstverein
(Unterstützung Ausstellung im Zuge des
Jahresprogramms), Tourismus- und Veran-
staltungsbetrieb der Stadt Kronach (Rosen-
berg Festspiele 2023 und Jubiläumsausstel-
lung „Hans von Kulmbach“), FC Bayern
München Fanclub Hirschfeld (Feierlichkei-
ten 25-jähriges Vereinsjubiläum), Kronach
Creativ (Konzerte VHS-Musikring - Spiel-
zeit 2022/2023), Kath. Kindergarten „St.
Anna“ Teuschnitz (Anschaffung Farbtem-
pel für Spielecke), Sportvereinigung Stein-
wiesen-Abteilung Turnen (Unterstützung
Wettkämpfe/Ausbildung Turner), Heimat-
und Kulturverein Steinberg (Feierlichkei-
ten 30-jähriges Vereinsjubiläum). hs

Schmölz — Der Obst- und Gar-
tenbauverein zähle zur Zeit 185
Mitglieder, berichtete die Vor-
sitzende Gisela Schorn, die auch
einige neue Mitglieder vermel-
den konnte. Neben den Garten-
treffs am Mittwochabend ver-
wies sie besonders auf den Got-
tesdienst mit Frühschoppen, das
Abendkonzert mit dem Gospel-
chor und die Sanierung der alten
Bäume. Besonders zu erwähnen
sei auch ein mehrtägiger „Gärt-
nerkurs für Anfänger“, der
Wettbewerb „Nachhaltige In-
sektenwelt“ und der Förder-
preis des Bezirksverbandes
Oberfranken für Gemein-
schaftsgärten.

Bemerkenswert war auch der
Gießdienst im Kräutergarten.
Zum Jahresabschluss gab es die
Familien-Erlebniswanderung
im Steinachtal mit Lagerfeuer
und die besinnliche Adventsfei-

er. Die Jahre 2022 und 2023 ste-
hen unter dem Motto der Förde-
rung der Insektenwelt und der
Blüten- und Artenvielfalt im
Kräuterlehrgarten.

Die Neuwahlen erbrachten
folgende Ergebnisse: 1. Vorsit-
zende Gisela Schorn, 2. Vor-
stand Walter Näher, Gartenpfle-
ger Walter Näher, Gerätewart

Hilmar Bauer. Gisela Schorn be-
dankte sich bei den den ausge-
schiedenen Beisitzerinnen Antje
Seidl und Franziska Höhler für
ihre engagierte Mitarbeit. red

Günter Neubauer (links) wurde für 45-jährige Mitgliedschaft in
der Verkehrswacht Kronach ausgezeichnet. Foto: Michael Wunder

Marius BittnerHorst Wunder (Zweiter von links) und Udo Simon (Dritter von
links) wurden für langjährige Organistentätigkeit in Nordhalben
ausgezeichnet. Mit im Bild Pfarrer Richard Reis und Kirchenpfle-
ger Markus Pötzl. Foto: Ilona Ruf

Die VR-Bank Oberfranken Mitte spendete 11.000 Euro aus Mitteln des Gewinnsparens. Foto: Heike Schülein

Im Bild von links Gudrun Geßlein, Gisela Schorn, Jutta Bradler, Francesco Siccardi., Klaus Förtsch,
Jutta Förtsch, Elfriede Bauer, Evi Näher, Hilmar Bauer, Konrad Geßlein, Dieter Porzelt und Walter Näher

Foto: OGV Schmölz
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